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Unsere soziale Kompetenz!

100.000.- € 
Soforthilfe



IN
H

A
LT

ipa.at

Soweit in diesem Magazin personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.
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Geschätztes IPA Mitglied!

Als ich den Sozialbericht für 2013 in der Mailbox hatte, war 
ich schon überrascht. Nahezu 100.000 € hat die IPA Ös-
terreich für verschiedenste Hilfsprojekte bereitgestellt. Aber 
wer steckt eigentlich hinter der „IPA Österreich“? 
Das ist der Dachverband, eben die Österreichische Sektion, 
die Landesgruppen, die Verbindungsstellen und - ganz wich-
tig - du und ich. Denn es ist auf der einen Seite der Mitglieds-
beitrag, der derartige Sozialleistungen erst möglich macht. 
Auf der anderen Seite ist es das Engagement unseres Jahr-
zehnte langen und verlässlichen Partners, des IPA Verlags. Er 
ermöglicht uns die kostenlose Herausgabe von Aufklärungs-
broschüren (auch das ist soziales Engagement) und des IPA 
Panoramas, das jedes Mitglied frei Haus geliefert bekommt. 
So kann der Mitgliedsbeitrag zum größten Teil tatsächlich für 
soziale Leistungen verwendet werden. 

Doch nur den Jahresbeitrag zu bezahlen, kann sicher nicht 
die Erfüllung sein. Da gehört schon mehr dazu. Ein Mitglied 
im Briefmarkenclub tauscht und diskutiert über Postwert-
zeichen. Ein Mitglied der Blasmusik besucht Proben und 
Auftritte und pflegt die Geselligkeit. Ein Anhänger eines 
Fußballclubs spielt entweder selbst oder besucht die Spiele 
seiner Mannschaft. Und ein IPA Mitglied?

Nun, ein richtiges IPA Mitglied übt 
den „Dienst durch Freundschaft“. Es 
besucht eine IPA Veranstaltung im 
In- oder Ausland oder organisiert 
selbst mit. Es holt einen IPA Freund 
vom Flughafen oder Bahnhof ab und 
steht ihm mit Rat und Tat zur Seite. 
Und es bewahrt vielleicht sogar ein 
Gepäckstück eines durchreisenden 
IPA Freundes auf, bis dieser wieder zurückkommt. Es macht 
einen Krankenbesuch oder hilft einem gebrechlichen IPA 
Mitglied beim Einkauf. All das ist soziales Engagement.
All das ist Familienleben, denn die IPA ist nichts anderes als 
eine große Familie. Wenn IPA Mitglieder nicht mehr zusam-
menhalten, wer dann?
Geld ist also die eine Seite der Hilfe, Dabei-sein die andere. 
Denn gerade bei uns steht das gelebte Miteinander im Vor-
dergrund!

Mit den besten Wünschen für einen 
guten Start in den Frühling!

Klaus HERBERT
Pressereferent und Chefredakteur

panorama@ipa.at
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Carmen Malkowsky, Polizistin und IPA 
Mitglied in Chicago, schreibt im Face-
book: Zwölf meiner Kinder im Distrikt 
werden das Chicago-Polizei-Junior-Ab-
zeichen erhalten. Kinder sind unsere 
Zukunft - Gott schütze sie.

Für einen Tag wurde die LPD Innsbruck 
zum Mekka für interessierte IPA-Digi-
talfotografen. Robert Klingenschmid 
plauderte aus dem Nähkästchen, und 
die Teilnehmerinnen an der IPAkade-
mie sogen die Geheimnisse auf wie ein 
nasser Schwamm. 
Weil fotografieren auch hungrig macht, 
ging es mittags ins Vereinsheim der VB 

Innsbruck. Dort hatte VBL Dieter Lag-
ger bereits ein dreigängiges Mittags-
mahl vorbereitet. 
Auch beim zweiten Teil am Nachmittag 
ließ die Aufnahmefähigkeit nicht nach, 
ganz im Gegenteil, die Experimentier-
freude nahm noch zu. Fazit: eine gelun-
gene Veranstaltung für die IPA Redakti-
on und den Arbeitgeber.

Digitalfotografie
für Fortgeschrittene

Am 08. Februar fand im Schloss Lau-
begg bei Leibnitz – mittlerweile ein 
fixer Standort der IPAkademie – das 
Seminar „Konfliktfrei zwischen Chris-
tentum und Islam“ statt. Christina 
Mastalier (Foto re.), pensionierte Kri-
minalbeamtin und „akademische Ori-
entalistin“ führte die Teilnehmer als 
Referentin durch den Tag.
Es gab zahlreiche erstaunte Blicke bei 
den Ausführungen von Christina, hatte 
doch von den anwesenden IPA Kolle-
ginnen und Kollegen niemand wirklich 
gewusst, wie nahe die großen Welt-
religionen Christentum und Islam in 
vielen Bereichen beieinander liegen. 

Informationen über die verschiedenen 
Glaubenslehren des Islam, kulturelle 
und historische Entwicklungen wurden 
ebenso beleuchtet und erörtert wie 
die Problematik der radikalen Mos-
lems, welche aus der Glaubenslehre 
der Salafisten stammen und noch den 
„Steinzeitislam“ leben.

Als Resümee kann festgehalten werden, 
dass es nicht nur zahlreiche Informati-
onen und Tipps – auch für Amtshand-
lungen mit Moslems – gab, es wurde 
auch das Allgemeinwissen auf diesem 
Sektor mehr als nur aufgefrischt. 

Peter Schweiger

„Alles aus einer Hand“ ist seit vielen 
Jahren die Devise der IPA Österrei-
chische Sektion. Nachdem sich unser 
Präsident Werner Pail nach Jahrzehn-
ten Funktionärsdasein ein bisschen 
mehr Privatsphäre gönnen möchte, 
wurden diverse Druckarbeiten an den 
jahrelangen Partner, die netvoice data 
security GmbH, vergeben. Die Ge-
schäftsbeziehung wurde vertraglich 
geregelt.

Deshalb ist folgendes 
für Funktionäre und 
Mitglieder wichtig:

Die netvoice data security GmbH 
ist nicht zuständig für:

* Angelegenheiten, die das EDV-Refe-
rat in der VB, in der LG oder in der 
Sektion betreffen.
* Änderungen von Adressen - das 
macht der zuständige Funktionär.
* Nachdruck oder Nachlieferung von 
verloren gegangenen Erlagscheinen - 
das macht der zuständige Funktionär.
* Nachdruck (Bestellung) von Auswei-
sen - das macht der zuständige Funk-
tionär, indem er den Datensatz zum 
Druck freigibt. Sodann erhält die Fa. 
netvoice den Druckauftrag.

Unter der Adresse druckerei@ipa.at 
ist die IPA Druckerei zu Geschäftszei-
ten erreichbar. Mehr auf neues.ipa.at.

Konfliktfrei zwischen  
Christentum und Islam

Kinderpolizei USA

druckerei@ipa.at
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21.-28.04. VB Innsbruck: Radeln auf Mallorca

27.05.-03.06. VB Linz: Radeln im Dreiländereck

12.-15.06. VB Innsbruck: Fahrradausflug nach Kärnten

14.-19.07. LG Vorarlberg: Bergwanderung

27.08. VB Reutte: Wandertag

07.-14.10. VB Linz: Radreise Toskana

-- SPORT UND SPIEL --

09.05. VB Innsbruck: Clubabend

13.05. LG Salzburg: Stammtisch

14.05. VB Graz-Umgebung: Stammtisch IPA Stüberl

15.05. VB Reutte: Preisfischen in der Region

16.05. VB Imst: Italienischer Abend im Vereinsheim

22.-25.05. 18. Nationaler Kongress der IPA Österreich

23.05. VB Innsbruck: Clubabend

06.06. VB Innsbruck: Clubabend

10.06. LG Salzburg: Stammtisch

11.06. VB Graz-Umgebung: Stammtisch IPA Stüberl

14.06. VB Reutte: Familienfest

20.06. VB Innsbruck: Clubabend

21.06. VB Imst: Familienfest

28.06. VB Zillertal: Familientag

29.06. VB Innsbruck: Familienfest Hasenheide

04.07. VB Innsbruck: Clubabend - Ripperlessen

06.07. LG Vorarlberg: Grillfest in Hard

08.07. LG Salzburg: Stammtisch

-- Wo man sich trifft --
1. International Meeting of Women Police Officers

Die IPA Hellas lädt interessierte Polizistinnen
vom 01. - 05.10.2014 nach Heraklion und Kreta ein.

Alle Details auf http://termine.ipa.at.

Sie haben eine @ipa.at Mailadresse? 
Dann müssen Sie zu Ihrer persönli-
chen Sicherheit eine kleine Umstel-
lung vornehmen. Wie das geht, steht 
auf  http://mailsicherheit.ipa.at. 
IPA Mitglieder sind verantwortungsvoll. Wir helfen 
dabei. Im Auftrag für mehr Sicherheit – ipa.at.

Datum/ Sektion Internationale Veranstaltung

7. - 11. Mai 2014 
Kanada

25. Jahreshauptversammlung + FSW, 
Vancouver Island

29. Mai - 1. Juni 2014  
Deutschland

IPA Coburg Vbst. 40. Jahrestag

4. - 8. Juni 2014 
Bulgarien

20-jähriges Jubiläum

5. - 8. Juni 2014
Italien

4. IPA Motorradrallye, Predazzo

12. Juni 2014 
Frankreich

1. IPA  Golf Turnier (Open), Dijon

12. - 15. Juni 2014 
Spanien

XII Fußball 7 Turnier, Tarragona

12. - 16. Juni 2014 
Frankreich

19. Int. Polizei-Schießwettbewerb, 
Marignane

14. - 19. Juni 2014 
Italien

8. Int. Fußball 5-Turnier.,
Ragusa / Sizilien

26. - 29. Juni 2014  
Polen

III Int. Fußballmeisterschaften, 
Gdynia

4. - 13. Juli 2014  
Deutschland

Freundschaftswoche Selm-Bork

12. - 20. Juli 2014  
Belgien

European Police and Fire Games, 
Brüssel

19. Juli - 2. Aug. 2014  
Frankreich

Internationales Jugendtreffen
(ausgebucht)

26. Juli 2014
Polen

95-jähr. Jubiläum der poln. Polizei, 
Warschau

23. Aug. 2014
Schweden

1. Int. IPA-Fahrradtour

2. - 7. Sep. 2014
Deutschland

39. IEC-Konferenz, Potsdam

7. - 13. Sep. 2014  
Deutschland

Freundschaftswoche

4. - 11. Okt 2014
USA

Nat. Delegierten-Konferenz und IPA 
FSW

23. - 26. Okt. 2014 
Australien

Feier zum 50. Jahrestag
Kreuzfahrt, Sydney

16. - 19. Okt. 2014 
Malta

Dynamischer “Tri-Gun”-
Schießwettbewerb

28.04.-05.05. VB Innsbruck: Reise nach Apulien

29.04.-06.05. VB Linz: Flugreise Madeira

01.- 04.05. VB Innsbruck-Land: Frühjahrsreise Venezien

06.-14.05. VB Leibnitz-Radkersburg:
Reise nach Portugal und Spanien

11.-14.05. LG Salzburg: Dresden und Sächsische Schweiz

17.05. VB Graz: Tagesausflug Kameltheater Raum Mariazell

17.05. LG Tirol: IPA Wallfahrt Heiligwasser

19.-22.06. VB Steyr: IPA Biker Treffen

19.-22.06. LG Salzburg: Motorrad-Jubiläums-Ausfahrt

28.06. VB Graz-Umgebung: Fahrt zum Schinkenfest

15.08. VB Graz-Umgebung: Seefestspiele Mörbisch

24.08.-15.09. LG NÖ: Kanada-Rundreise

-- Auf Reisen gehen --

ABGESAGT!
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Das älteste Mitglied der International 
Police Association ist ein Gründungs-
mitglied der IPA Wien. Das beeindru-
ckende Leben des Konrad Christ 
begann am 26.12.1908.  Als Sohn des 
Müller- und Tischlermeisters Konrad 
Christ und der Bäurin Theresia Christ 
(geb. Mayerhofer) wurde er in Lengen-
feld geboren. Niemand ahnte damals, 
dass dieser aufgeweckte Knabe das 
nächste Jahrtausend erleben wird.

Nach der Grundschule erlernte Kon-
rad Christ von 1923 bis 1926 das 
Handwerk als Huf- und Wagenschmied. 
Christ erzählt mit Schmunzeln, dass der 
Schmiedemeister Karl Lämmerhofer 
ihn versehentlich mit dem Schmiede-
hammer an der Nase getroffen hat. Als 
er den Bewusstlosen blutenden Lehr-
ling sah, schrie er entsetzt: „Jetzt hab 
ich den Buam erschlagen“. Der junge 
Mann erholte sich aber rasch und ar-
beitete, bis er 1927 bei den Dragonern 
einrückte, als Gehilfe in der Schmiede. 
Im Jahre 1931 begann seine Karriere 

bei der Gendarmerie. Später wechselte 
er zur Kriminalpolizei. Nach dem Ein-
marsch der Deutschen Wehrmacht in 
Österreich musste Konrad Christ seine 
Polizeikarriere vorerst beenden, da er 
„politisch nicht zuverlässig“ war.

Konrad Christ wurde zur Wehrmacht 
eingezogen. Unter anderem war er 
in Stalingrad. Er hatte jedoch großes 
Glück. Bei der entscheidenden Schlacht 
war er gerade auf Heimaturlaub.

Nach der Heimkehr aus dem Krieg ging 
er wieder zur Polizei. Er holte die Ma-
tura nach und wechselte in den leiten-
den Polizeidienst. Die letzten zwanzig 

Jahre seiner Dienstzeit 
verbrachte Oberst Kon-
rad Christ bei der In-
terpol. Er brachte es bis 
zum Referatsleiter für 
„Suchtgift und Prostitu-
tion“.

Im Jahr 1972 ging er 
dann in den wohlver-
dienten Ruhestand. Ein 
kleines nettes Einfami-
lienhaus in Lengenfeld 
bei Gföhl ist sein Ruhe-
standsdomizil, in dem er, 

seit dem Tod seiner Gattin Berta Christ 
(geb. Wilde) am 07. 12.2003, allein lebt. 
Betreut wird er vom Ehepaar Löw, das 
mehrmals täglich nach ihm sieht.

Aber auch heute macht Oberst Konrad 
Christ noch immer Schlagzeilen. So war 
der „Pensionist“ Gründer des Bildungs-
werkes Lengenfeld, Seniorenbundmit-
glied und Obmann des Bründlkomitees.
Aufgrund einer Kriegsverletzung war 
Christ an einem Auge erblindet und am 
anderen durch den grauen Star stark 
sehbehindert, sodass er nicht mehr le-
sen konnte. Der engagierte 101-Jährige 
begab sich nun in die Hände des Augen-
teams im Krankenhaus Horn, um sich 
einer Katarakt-Operation zu unter-

Vom Schmied zum Referatsleiter bei Interpol
von Franz Skant und Johann Löw

Berufsschule – Christ 5. von links

Vor der Schmiede – Christ ganz links

1932 als Gendarm

Arbeit als Kriminalist

Unteroffizier Wehrmacht
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ziehen. „Ich bin froh, dass ihr das alles 
so schön gemacht habt“, bedankt sich 
Herr Christ bei den Mitarbeitern der 
Abteilung für Augenheilkunde des Lan-
desklinikums Horn. Die erfolgreiche 
Operation bedeutet ein großes Stück 
wieder gewonnener Lebensqualität für 
den 101-jährigen Patienten.

Mit 102 Jahren besuchte er, 83 Jah-
re nach Abschluss seiner Lehre, die 
Schmiede in der er das Handwerk er-
lernt hatte. Gekonnt schwang er den 
Schmiedehammer. Die Besitzerin war 
erstaunt, über das Wissen, das sich der 
Senior seit seiner Lehre erhalten hat.

Mit 103 Jahren besorgte sich der rüsti-
ge IPA Freund seinen ersten Computer. 
Es dauerte nicht lange und er konnte 
damit umgehen. Heute arbeitet er fast 
täglich damit.

Zum 105. Geburtstag besuchte der 
Vorstand der IPA Wien den Jubilar. Die 
Freude von Oberst Konrad Christ war 
ersichtlich. Endlich wieder Kollegen, mit 

denen man fachsimpeln konnte.
Auf seinen Gesundheitszustand ange-
sprochen erzählte uns der 105-jährige: 
„Eigentlich ganz gut. Nur manchmal 
zwickt es halt hier oder da“.

Wen ein Schlag mit dem Schmiedeham-
mer auf den Kopf und Stalingrad nicht 
umbringt, der sollte eigentlich ewig 
leben...

© NÖ Landeskliniken-Holding
Freude über die wiedererlangte Sehkraft bei 
DGKS Jacqueline Weißmayer, Patient Konrad 
Christ und DGKS Michaela Maurer.

Christ (hinten rechts) bei Aktenzeichen XY.

Kurz nach Fertigstellung des Beitrags ist Johann Löw ganz un-
erwartet verstorben. Ohne ihn wären manche Details aus dem 
Leben von Konrad Christ nicht mehr rekonstruierbar gewesen. 

Unsere Gedanken sind in diesen
schweren Stunden mit seiner Familie!

Der Tiroler IPA Freund Thomas Lam-
precht war in Tanger/Marokko, als ihm 
diese Polizeistation vor die Linse kam. 
Ob die Polizisten gerade die Schreibti-
sche bewachten, ist nicht bekannt. 

Kaum im Ruhestand, da ging der Tiro-
ler IPA Freund Max Lechner erst mal 
richtig auf Reisen. Besonders hatte es 
ihm Peru angetan. Und wenn Polizis-
ten auf Polizisten treffen, dann kommt 
normalerweise Freude auf. Auf diesem 
Foto ist das unschwer zu erkennen. 
Max machte nette Kontakte und schö-
ne Fotos.

Die IPA Österreichische Sektion betreibt keine IPA Häuser. Dafür bietet sie aber derzeit 149 IPA-freundliche Betriebe 
in allen Bundesländern und im europäischen Ausland an. Großteils werden diese Unterkünfte von IPA Mitgliedern vermietet. 
Das heißt, der Wohlfühlfaktor ist garantiert und der Preis stimmt auch. Jene Quartiere, deren Datensätze bereits auf dem 
Stand von 2014 sind, haben wir hier abgedruckt. Verschaffen Sie sich ruhig einen kompletten Überblick auf http://urlaub.ipa.at

Griechenland: An IPA Mitglieder ver-
mietet IPA Freund Franz Aubrunner 
inmitten eines Olivenhaines von ins-
gesamt drei selbständigen Häusern am 
Westpeloponnes ein Feriendoppelhaus 
mit  insgesamt sieben Schlafplätzen. 
Im Nebenhaus wohnt Familie Aubrun-
ner. Familienanschluss auf Wunsch. Auch 
der Pkw des Eigentümers kann gegen 
geringe Gebühr ausgeliehen werden. 
Anfragen an franzaubrunner@aon.at.

Aus dem Urlaub In den Urlaub
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WIEN

Hotel Caroline
1100 Wien
Tel.: +43-1 6048070
hotel@caroline-wien.at
www.hotelcaroline.at
Preis: EZ € 69,-- / DZ € 99,--
Ermäßigung: EZ € 
55,-- / DZ € 85,--
IPA Mitglied

Appartementes Wien
1200 Wien
Tel.: 0664/1616331
office@pension-klosterneuburg.at
www.hotel-klosterneuburg.at
Preis: € 36,--
Ermäßigung: € 31,--
IPA Mitglied

NH Danube City
1220 Wien
Tel.: 080001150116
reservierung.at@nh-hotels.com
http://nh-hotels.com
Preis: EZ: € 80,-- DZ € 90,--
Ermäßigung: Das ist der IPA Preis
 
NIEDERÖSTERREICH
 
Ferienhaus Wiesenblick
2130 Paasdorf
Tel.: +43 (0) 664 73833487
rainer.roetzer@aon.at
www.ferienhaus-wiesenblick.at
Preis: ab € 63,--
IPA Mitglied

Ferienwohnung Manuela
2641 Schottwien/Semmering
Tel.: +43-(0)2663-8532
oberfeichtner@a1.net
www.tiscover.at/fewo-manuela
Preis: AP Tag f 3 Pers € 
40,--; f 5-7 Pers € 70,--
Endreinigung € 20,‑‑ bzw. € 40,--
Ortstaxe € 1,58/Nacht/
Erwachsenem über 12 J.
Ermäßigung: 10 %
IPA Mitglied

OBERÖSTERREICH

Motel Maria
4400 Steyr
Tel.: +43-725271062
office@motel-maria.at
www.motel-maria.at

Concordia
4493 Wolfern
Tel.: +43-(0) 72 53 / 86 38-0
office@kurszentrum.at
www.sgz-concordia.at
Ermäßigung: -15 % für IPA 
Mitglieder & Angehörige unter 
Vorlage des IPA Ausweises
 
SALZBURG
 
Star Inn Hotel 
Salzburg Gablerbräu
5020 Salzburg
Tel.: +43-662 879 662
salzburg.gablerbraeu@
starinnhotels.com
www.starinnhotels.com
Preis: EZ € 94,-- ;
DZ € 129,-- inkl. Frühstück 
zzgl. Ortstaxen € 1,15 p. P. /Tag
Ermäßigung: EZ € 86,--;
DZ € 118,-- inkl. Frühstück 
zzgl. Ortstaxen € 1,15 p. P./Tag

Gasthof Moorbad
Hochmoos
5092 St. Martin
Tel.: +43-(0)6588-82260
hochmoos@aon.at
www.hochmoos.at	
Preis: siehe Homepage
Ermäßigung: 10%
IPA Mitglied

Komfort-Bauernhof 
Zittrauerhof 
Gastein 4 Blumen****
5630 Bad Hofgastein
Tel.: +43-(0)6432-8262
info@gasteinurlaub.com
www.gasteinurlaub.com
Preis: aktuelle Preisliste 
bitte per Mail anfordern
Ermäßigung: auf Anfrage
IPA Mitglied
 
TIROL

Ferienhaus Irene
6100 Seefeld in Tirol
Tel.: 0676 9582070
office@ferienhaus-irene.at
www.ferienhaus-irene.at	
Preis: auf Anfrage
Ermäßigung.: € 3,-- bis
€ 5,-- auf den Tagesvermie-
tungspreis, je nach Saison

Apartments Feyersinger
6352 Ellmau

Tel.: +43-(0)5358-2456
Handy: +43-(0)664-524 69 85
app.feyersinger@gmail.com
www.members.aon.at/app.
feyersinger	
Preis: ab € 59,--/Tag f. 2 Pers.
Ermäßigung: 10 %, IPA Mitglied

Gasthof Burkert
6433 Ötz / Ötztal
Tel.: +43-(0)5252-6947 
info@gasthof-burkert.at
www.gasthof-burkert.at 
Preis: Winter + HP ab € 50,-- 
Sommer + HP ab € 40,--
Ermäßigung: 10 %

Appartement Haus Monika
6433 Oetz
Tel.: +43-(0)5252-6212
info@haus-monika.com
www.apartments-oetz.at	
Preis:  APP / 2 Pers./Tag € 
56,-- bis € 74,-- + 1-3 Zu-
satzbetten à € 17,--/Tag
Ermäßigung: 10 %
IPA Mitglied

Apart Pedrazzoli
6542 Pfunds
Tel.: 05474/20122 
Mobil: 0650/5886300
apartpedrazzoli@gmail.com
www.tiscover.com/apart-
pedrazzoli
Preis: Sommer: ab € 60,--/Tag 
(4 Pers.)
Ermäßigung: 5 %
IPA Mitglied

Haus am Lift
6555 Kappl
Tel.: +43(0)5445-6711
info@hausamlift.at
www.hausamlift.at	
Preis: Sommer ab € 65,--/
Tag; Winter ab € 100,00/Tag
Ermäßigung: 10 %, IPA Mitglied

**** Hotel Collina 
6561 Ischgl
Tel.: +43-(0)5444-5888
office@collina.at
www.collina.at	
Preis: siehe Homepage
Ermäßigung: auf Anfrage
IPA Mitglied

Hotel zum Ritter
6675 Tannheim
Tel.: +43-(0)5675-6218

vital@hotel-ritter.at
www.hotel-ritter.at	
Preis: siehe Website
Ermäßigung: 8 %
 
VORARLBERG
 
Appartement Angelika
6881 Mellau
Tel.: +43 6642447626
angelika.wilhelm26@gmail.com
www.bergfex.at/mellau/
ferienwohnung-appartement-
angelika/
Preis: ab € 58,--/Tag für 2 Pers; 
jede weitere Pers. € 12,--/ 
Tag. Pauschalangebote und 
Aktionen  sind von der Preis
ermäßigung ausgenommen
Ermäßigung: 10 %

KÄRNTEN

Mietwohnung
9122 St. Kanzian
Tel.: + 49-15781803190 oder
+49-2212296412 (dienstl.)
manfred.berchem@polizei.nrw.de
Preis: € 695,--/Monat
Ermäßigung: € 50,--
IPA Mitglied

Pension Sonja Sallinger
9523 Villach - Landskron
Tel.: +43-(0)664 - 92 21 751
villach.ktn@ipa.at
www.sonjasallinger.at	
Preis: DZ/F p. P. 1-2 Nächte 
je € 29,--; ab 3N € 25,--
Ermäßigung: 7 %, IPA Mitglied

Gästehaus / Ferienhaus 
Mößlacher
9631 Waidegg 22, Bez. Hermagor
Tel.: +43-(0) 4284 413
Mobil: +43-664 731073 28
haus.moesslacher@aon.at
www.haus-moesslacher.at	
Preis: Siehe Homepage
Ermäßigung: Ja , IPA Mitglied

Hotel Margarethenbad
9833 Rangersdorf
Tel.: +43-(0)4822-380
info@erholung.at
www.erholung.at
Preis: DZ/HP p. P. € 69,-- (Win-
ter) € 66–72,-- (Sommer); 
DZ/F p. P.  minus € 5,--
Ermäßigung: minus 10 %
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Im November 2013 wurden wir vom 
Veranstalter der Motorradmesse 
„Biker-s-World“ eingeladen, uns als 
Landesverkehrsabteilung Salzburg 
mit einem eigenen Messestand zu 
präsentieren.

Nachdem im Jahr 2013 die erschre-
ckende Zahl von 15 tödlich verunglück-
ten Motorradfahrern zu verzeichnen 
war, nahmen wir die Einladung dankend 
an. Wir hatten die Hoffnung, in einem 
neutralen Umfeld und ohne den Um-
stand, eine Amtshandlung wegen einer 
Übertretung führen zu müssen, kon
struktive Gespräche mit Motorradfah-
rern halten zu können. 

Auf unserem Stand präsentierten wir 
(Franz Ramsauer, Peter Mühlba-
cher und Christian Sommerlat) 
eines unserer Zivilmotorräder der 
Marke KTM SMT 990, ein Blaulichtmo-
torrad der Marke BMW 1200 RT und 
unsere Schutzausrüstung.  Auf einem 
Bildschirm zeigten wir Fotos unserer 
täglichen Arbeit mit dem Motorrad z.B. 

Lotsungen bei Staatsbesuchen, Absiche-
rung und Überwachung von Veranstal-
tungen und beim Fahrtechniktraining. 

Im Nachhinein betrachtet wurden un-
sere Erwartungen bei weitem über-
troffen! An zwei Tagen besuchten knapp 
8.000 Menschen die Messe und wir 
hatten das Gefühl mit jedem Einzelnen 
gesprochen zu haben.  Erfreut waren 
wir über die einhellige Meinung, dass 
die Verkehrsüberwachung mittels zivi-
len Motorrädern auch von Motorrad-
fahrern als geeignetes Mittel angesehen 
wird. Wir sprachen mit einer Vielzahl 
an Personen, die wir teilweise selbst 
beanstandet hatten, oder die von Kolle-
gen im Zuge des Motorraddienstes we-
gen Übertretungen zur Rede gestellt 
wurden. Dabei fühlte sich kein einziger 
von diesen zu Unrecht behandelt und 
sogar durchgeführte Führerschein-Ab-
nahmen wurden als gerechtfertigt und 
sinnvoll erachtet. Die Rückmeldungen 
waren vorwiegend positiv und im Zuge 
der Gespräche, in denen wir versuch-
ten mit Argumenten unsere Vorge-

hensweise zu erläutern, 
konnten wir bei vielen 
Motorrad-Lenkern ein 
Umdenken erreichen.
Auffallend war und ist, 
dass Motorradfahrer sich 
bei ihren Ausfahrten sel-
ten bis gar keine Gedan-
ken darüber machen, wie 
ihr Verhalten von ande-
ren Verkehrsteilnehmern 
bzw. Anrainern wahrge-
nommen wird. So mei-
nen viele der MR-Fahrer 
es wäre kleinlich, bestraft 
zu werden, wenn schon 
kurz vor dem Ortsen-
de die Geschwindigkeit 
erhöht wird. Weist man 
aber darauf hin, dass je-
der selbst als Anrainer 
betroffen sein kann, setzt 
augenblicklich ein Um-
denken ein.

Das große Ziel, keinen 
einzigen Unfall mit tödli-
chem Ausgang mehr auf-

nehmen zu müssen, werden wir wohl 
niemals erreichen. Dazu sind Motor-
radfahrer allzu oft Opfer von unachtsa-
men Autolenkern. Jedoch sind wir über-
zeugt, dass mit verschiedenen Mitteln 
ein deutlicher Rückgang an Unfällen er-
wirkt werden kann. Gerade im Bereich 
der Aufklärung und der Schulung von 
Motorradfahrern gibt es noch großen 
Nachholbedarf.  Eine Motorradmesse 
eignet sich natürlich hervorragend, um 
auf Motorradfahrer einwirken zu kön-
nen, ihnen die Folgen von rücksichtslo-
ser Fahrweise und/oder von Mängeln 
im Bereich von Fahrtechnik eindrucks-
voll vor Augen halten zu können.  

Motorradfahren ist eine der schönsten 
Freizeitbeschäftigungen, jedoch auch 
eine der gefährlichsten! Deshalb sollte 
jeder in seinem eigenen Interesse für 
seinen größtmöglichen Schutz sorgen 
und geeignete Schutzkleidung tragen, 
und vor allem regelmäßig Fahrtechnik-
kurse besuchen. In diesem Sinne wün-
schen wir allen Motorradfahrern eine 
unfallfreie Saison 2014. 

Biker-s-World 2013
Erkenntnisse aus 2 Tagen Messebetrieb
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2013 war ein Jahr der Katastro-
phen. Betroffen waren auch IPA 
Mitglieder.

Mit den im Jahr 2013 ausgegebe-
nen Sozialleistungen kratzt die 
IPA Österreich an der Hundert-
tausend-Euro-Grenze.

Mit genau 99.711,- Euro konnten 
wir im vergangenen Jahr in Not 
geratenen Menschen in Öster-
reich helfen. Vorwiegend gingen 
die Unterstützungen an IPA Mit-
glieder. Aber auch Kollegen, die 
nicht IPA-Mitglieder sind und in 
besonders schweren Fällen ande-
re Personen, konnten mit der Hil-
fe der IPA rechnen.

Neben den vielen tragischen Fällen 
stand das Jahr 2013 unter dem Focus 
der Hochwasserhilfe. Kollegen und 
Kolleginnen in den Bundesländern Tirol 
und Oberösterreich waren davon be-
troffen. Eine Spur der Verwüstung zog 
sich durch ihre Häuser oder Wohnun-
gen. Bilder, die man nie mehr vergisst. 
Schäden, die nicht zur Gänze von Ver-
sicherungen oder Katastrophenfonds 
getragen werden und oft erst nach Mo-
naten oder Jahren gut gemacht werden.

Der Vierkant-Bauernhof unserer Kolle-
gin Petra H. stand 1,20 m hoch unter 
Wasser. Die Wohnräume wurden prak-
tisch zerstört (Küche, Bauernstube, 
Badezimmer etc.) Der pflegebedürftige 
Vater musste bis zur Fertigstellung im 
Altersheim untergebracht werden, was 

zusätzliches Leid und Kosten verur-
sachte.

Der Hochwasser führende Rindbach 
überflutete das Grundstück und das 
Haus unseres Kollegen Bernhard M. 
Die Gartenmauer wurde umgerissen 
und der Keller mit Schlamm geflutet. 
Heizung und elektrische Geräte, wie 
Waschmaschine, Trockner, Gefrier-
schrank, zerstört. Die Gartenmöbel 
wurden in den See geschwemmt. Die 
Überflutung kam in der Nacht und völ-
lig unerwartet. Zeit für Gegenmaßnah-
men oder zum Ausräumen gab es nicht.

An dieser Stelle möchten wir ein herz-
liches Dankeschön an jedes einzelne  
IPA Mitglied richten! 

Nur mit eurem 
Mitgl iedsbeitrag 
und euren Spen-
den ist es den IPA 
Organ isat ionen 
Österreichs mög-
lich, eine so groß-
artige Summe zu 
erreichen. Auch 
wenn jeder einzel-
ne Euro eine klei-
ne Hilfe ist, so ist 
es für die in Not 
geratenen Freun-
de nicht alleine die 
finanzielle Unter-

stützung, die ihnen in ihrer schweren 
Zeit etwas Freude und Mut gibt. Viel-
mehr das Wissen nicht alleine zu sein, 
macht die Situation etwas leichter.

Friedrich Herzog
Vorsitzender der Sozialkommission 

IPA Österreichische Sektion

Es ist übrigens nicht immer das Geld 
allein, das hilft. Keineswegs zu unter-
schätzen sind die vielen, vielen „Mann-
stunden“, die für soziales Engagement 
in der IPA geleistet werden. Das be-
ginnt beim Besuch eines kranken IPA 
Freundes und endet beim IPA Nikolaus, 
der todkranke Kinder in der Klinik für 
ein paar Minuten aufmuntert. 
Der Dienst durch Freundschaft, wie er 
mit „servo per amikeco“ beschrieben 
wird, enthält den unbezahlbaren Faktor 
Zeit. Zeit, die sich IPA Mitglieder gerne 
nehmen, um sie mit jenen Menschen 
zu verbringen, die Abklenkung und Zu-
spruch bitter nötig haben. 

Dem guten Beispiel folgte auch unser 
Jahrzehnte langer Partner, der IPA 
Verlag. Anstelle von Weihnachtsge-
schenken an seine Kunden spendete 
er 5.000.-€ an „Ärzte ohne Grenzen“. 
Das macht Sinn und kommt Menschen 
zugute, die in Ländern ohne Sozialsys-
tem wohnen und sich einen Arzt nicht 
leisten können.

100.000.-€ Sozialleistungen
Höchst selten liegt das Geld zur freien Entnahme 
da. Zuerst muss Leistung erbracht werden.

Hier haben alle an einem Strang gezogen: Polizeiunterstützungsverein, 
SIAK und IPA. Heute hat IPA Freund David S. nicht nur mehr Lebens-
qualität, sondern auch wieder einen Arbeitsplatz in der LPD Tirol.
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Auszeichnung: Auch heuer wurden 
wieder zahlreiche Beamte, darunter 
zahlreiche Mitglieder der IPA, für be-
sondere Verdienste um den Tierschutz 
ausgezeichnet. Als besonderes Zeichen 
der Wertschätzung erhielten die Po-
lizisten vom Wiener Tierschutzverein 
eine Medaille. Herzliche Gratulation!

Eiserner Vorhang: Mit Beginn des 
Sommers feiern wir auch ein beson-
deres Jubiläum – 25 Jahre Fall des Ei-
sernen Vorhanges. Es wird zahlreiche 
Gendenkfeiern geben, die uns mahnen 
sollen, dass nie wieder eine so men-
schenverachtende Grenze errichtet 
werden möge.

Neusiedl/See: Benefiz-DUO-Fischen 
auf der Grundlacke bei Podersdorf. Alle 
„Petrijünger“ und all jene, die es noch 
werden wollen, sind dazu sehr herzlich 
eingeladen. 31. Mai 2014, von 09:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr. Startgebühr € 20,--. 
Anmeldung: 0699/11089486 oder
manfred.hafner@polizei.gv.at

Gerald Reiter, einer der erfolgreichs-
ten Sportschützen Österreichs, hat es 
wieder einmal geschafft. Das erfolgs-
verwöhnte Aushängeschild der Öster-
reichischen IPSC-Schützen gewann bei 
der Europameisterschaft in Portugal 
Gold im Einzelbewerb und Silber mit 
der Mannschaft. Die IPSC (Internatio-
nal Practical Shooting Confederation) 
Europameisterschaft fand von 8. bis 
13.9.2013 in Barcelos statt. Die Wett-
kämpfe wurden in fünf aufeinander 
folgenden Tagen ausgetragen. Pro Tag 
waren sechs Stages zu bewältigen. In 
insgesamt 24 Stages wurden mit min-
destens 450 Schuss die besten euro-
päischen Sportschützen ermittelt. Die 

„Division Re-
volver“ konnte 
Reiter für sich 
entscheiden und 
kürte sich da-
durch in diesem 
Bewerb zum Eu-
ropameister. Das 
österreichische 
Revo lver team, 
dem Reiter eben-
falls angehörte, 
belegte hinter dem Team aus Deutsch-
land den 2. Platz. Gerald Reiter übt seit 
acht Jahren den dynamischen Schieß-
sport mit Faustfeuerwaffen aus. Seit 
2009 ist er Mitglied des BM.I Leistungs-

sportkaders und seit 2010 Mitglied des 
österreichischen Nationalteams der 
IPSC Austria. Als solches wurde er be-
reits erfolgreich zur EM nach Belgrad 
und zur WM nach Rhodos entsandt. 

Sportschütze Gerald Reiter ist IPSC Europameister

Gerald Reiter, Bildmitte, mit zwei Kollegen aus Portugal

Jennersdorf: Einen Hauch von Monar-
chie konnten wir bei einem Besuch der 
alten Krönungsstadt Bratislava erleben. 
Drei Tage verbrachten wir in dieser 
einzigartigen Stadt an der Donau. Das 
besondere Flair dieser Metropole mit 
seinen zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
beeindruckte uns ebenso wie die Gast-
freundschaft unserer Freunde aus der 
Slowakei. Schon die Anreise war ein 
einzigartiges Erlebnis. Wir reisten näm-
lich nicht auf dem Landweg, sondern 
mit dem Twin-Cityliner auf der Donau 
an. Betreut wurden wir vom Secretary 
General der IPA Slowakei, Jan Welnitz 
sowie von einem pensionierten slowa-
kischen Kriminalbeamten, die uns fast 
jeden Wunsch von den Augen ablasen.  
Sie versorgten uns auch mit Informa-

tionen, die nicht für die Allgemeinheit 
bestimmt sind. Besonders beeindruckt 
waren wir von den zahlreichen gut er-
haltenen historischen Gebäuden, wobei 
uns vor allem die Martins-Kathedrale 
faszinierte. In dieser Kirche wurden 
zwischen 1563 und 1830 insgesamt 
19 Krönungen ungarischer Herrscher 
vollzogen. Darunter war auch Maria 
Theresia, die in diesem Gotteshaus 
1741 zur Königin von Ungarn gekrönt 
wurde, da die eigentliche Krönungs-
stadt Székesfehérvár von den Türken 
belagert war.  Doch nicht nur tagsüber 
haben wir viel erlebt – auch die Abende 
waren für unsere Gemeinschaft bei gu-
tem Wein und kulinarischen Köstlich-
keiten ein Erlebnis. 

- Othmar Lorenz -

Bratislava – die slowakische Hauptstadt mit dem besonderen Flair
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Auf der Kunsteisanlage des Gasthofes 
Stoff in St. Margarethen/Lavanttal tra-
fen sich 11 Mannschaften der Polizei 
aus den Bezirken Wolfsberg und Völ-
kermarkt zum 24. Eisstockturnier der 
VB Unterkärnten. Es siegten die Sport-
ler der Polizeiinspektion Gallizien vor 
den Kollegen aus Globasnitz.

Ein Jahr nach dem tragischen Lawinen
unglück im Lesachtal, der 10-jährige 
Klemens und seine 9-jährige Schwes-
ter Juliana verloren dabei ihre Eltern, 
überbrachte die VB Oberkärnten eine 
Spende und weihnachtliche Mitbringsel 
vom Nürnberger Christkindlesmarkt.

Erstmals organisierte die VB Mit-
telkärnten mit der Unterstützung der 
LPD Kärnten den IPA-Schitag auf der 
Turracher Höhe. Mehr als 160 Kollegen 
folgten der Einladung und konnten bei 
schönem Wetter auf gepflegten Pisten 
Erholung und Ausgleich finden. Bericht 
auf www.ipa-ktn.at

Mehr als 100 IPA Freunde aus Kanada, 
Norwegen, Schweden, Deutschland, 
Italien, Slowenien und Österreich leg-
ten teilweise weite Strecken zurück, 
um bei der 26. IPA Schiwoche Ende Jän-
ner einen Aktivurlaub mit Sonnenschi-
lauf und ein Schneechaos zu erleben. 
An den ersten Tagen war Schilaufen 
bei blauem Himmel und Sonnenschein 
angesagt, am Donnerstag Schilaufen im 
frischen Pulverschnee. Am Freitag wur-
den gemeinsam die Autos von dem in 

der Nacht gefallenen Schnee (ca. 1,50 
m) befreit. Ein Schilaufen war an diesem 
Tag wegen Lawinengefahr nicht möglich. 
Unser Freund Peter Wille sorgte beim 
Unterhaltungsabend im Landhof „Zum 
Waidegger Wirt“ für ausgezeichnete 
Stimmung. Einer der Höhepunkte die-
ser Schiwoche war der Hüttenabend 
mit gutem Essen, Tanz und Spielen auf 
der Watschiger Alm. Natürlich wurden 
im Laufe der Woche verschiedene Sta-
tionen zur Mittagszeit gerne angefah-

ren, um sich beim Alpenhof Plattner mit 
einer Gulaschsuppe, beim Hotel Gart
nerkofel (Fam. Waldner) mit Gröstl und 
Rippalan, sowie einen Kaiserschmarrn 
bei der Elfi im Kristall zu stärken und 
Kraft für den Nachmittag zu tanken. 
Die Betreuung der 100 Wintergäste 
erfolgte durch IPA Freunde aus dem 
Bereich Oberkärnten. Für die nächste 
Schiwoche haben sich bereits wieder 
viele Gäste angemeldet. 

- Ewald Grollitsch -

Nur mit Hilfe vom Leiter der VB Nürn-
berg Thomas Schubert war es uns 
möglich einen Shire-Horse namens 
Brandt’s GISMO, Größe 20,3 m und 
1.100 kg schwer, von Berlin über Hei-
deck (Nürnberg) nach Klagenfurt zu 
transportieren. Nach dem Zwischen-
stopp wollte der Shire-Horse nicht 
mehr in den Tiertransporter, wir waren 
gestrandet. 
Dem IPA Freund Thomas Schubert 
gelang es durch intensive Erhebungen 
in der Bevölkerung, Pferdeflüsterer zu 
eruieren, die es dann auch schafften, 
den Shire-Horse so anzusprechen, um 
ihn wieder auf den Pferdeanhänger zu 
bewegen und zu verladen. So konnten 
wir dann unsere Reise fortsetzen und 
das Tier unbeschadet nach Kärnten 
bringen. 

- Herbert Kulterer VB Klagenfurt - 

Den Anfang im Reigen der Mitglieder-
vollversammlungen machte die VB Vil-
lach, die ihre Mitglieder in die Polizei-
kantine des SPK Villach lud, um einen 
umfangreichen Leistungsbericht zu prä-
sentieren. Wie vorgeschlagen, wurden 
Helmut Sallinger und sein Team bei 

den Neuwahlen bestätigt. Auch die IPA 
Freunde aus Unterkärnten haben sich 
im Februar im Restaurant der Griffen 
Rast Mochoritsch getroffen und ihre 
Mitglieder über Aktivitäten und Aktio-
nen in der abgelaufenen Periode infor-
miert. Der VBL Erhard Friessnik über-
gab für die Neuwahl den Vorsitz an den 
LGO Wolfgang Gabrutsch, der ihn 
als „alten“ und „neuen“ Verbindungs-
stellenleiter begrüßen durfte. Am 06. 
März trafen sich die IPA Mitglieder der 
VB Oberkärnten in Labientschach im 
Gasthof Tarmann. Nach der Rückschau 
auf die zahlreich organisierten Veran-
staltungen, Freundschafts- und Gastbe-
suche wurden Georg Rindler und sein 
Team bei der Neuwahl, welcher auch 
Viola Trettenbrein beiwohnte, in ih-
ren Ämtern bestätigt. 
Die Besetzung der Vorstände finden Sie 
auf Seiten der Verbindungsstellen unter 
www.ipa-ktn.at

26. IPA Schiwoche in der Region Nassfeld Hermagor

Die IPA Pferdeflüsterer

Das Shire-Horse Brandt´s GISMO

Neuwahlen in den VB



niederoesterreich.ipa.at

Editor:  Verena Fuchs

PA
L

E
T

T
E

21

Schwechat: Das traditionelle Span-
ferkelessen findet am Freitag, 27. Juni, 
um 19:00 Uhr in der Neukettenhofer 
Str. 2–8, 2320 Schwechat (Felmayergar-
ten-Scheune) statt. Musikalisch unter-
hält „Raimund“. 
Es werden auch langjährige Mitglieder 
geehrt.

NÖ: Spezielle Konditionen konnten 
zwischen IPA und dem Verkehrsbüro 
Hotellerie GmbH (Lassallestr. 3, 1020 
Wien) ausgehandelt werden. 
Die Vereinbarung gilt bis Ende des Jah-
res. Infos unter semir.jamakovic@aust-
ria-trend.at oder 0664/6258110.
Das freut die IPA Mitglieder.

NÖ: Im neuen Kalender 2014 hat sich 
auf der Niederösterreichseite ein klei-
ner Fehlerteufel eingeschlichen. 

Die richtige Mail-Adresse von Nieder-
österreich lautet: 
niederoesterreich@ipa.at
Bitte beachten.

Wr. Neustadt: Am 21. Februar wur-
de der Erlös von der 50-Jahrfeier der 
IPA Wr. Neustadt an den Direktor der 
Waldschule, Hans Zuba, übergeben. 
Hier leben zahlreiche schwerbehin-
derte Kinder. Ihnen wird hier, neben 
zahlreichen Einrichtungen, auch eine 
fachgerechte Therapie angeboten. Die 
Schule mit Internat wird schon seit 
Jahren von der IPA unterstützt.

v.l.: VBL Alfred Amcha, Direktor Hans Zuba, 
Anton Sanzn VB Sekretär, und Schatzmeis-
ter Joachim Nemeschkal mit Kindern der 
Waldschule und einer Pädagogin.

von links: Robert und Veronika Neumann, Generalmajor Anton Haumer und 
Ehefrau Gertraud, Eleonore Elian, LGO Willibald Elian, Erika Wiettinger, 
Friedrich und Elfriede Steif, Otto und Silvia König.

LGO Willibald Elian, Nationalrat Otto Pendl 
und Ballobmann Rudi Eberhardt.

NÖ: Hochrangig besucht war auch 
dieses Mal der IPA-Ball, welcher in Bad 
Vöslau erfolgreich von Ballobmann 
Rudi Eberhardt ausgerichtet wurde.

Schwechat-Flughafen-Wien 
Umgebung: Zur rechten Zeit hel-
fen, das ist auch die Devise der IPA. 
In diesem Zusammenhang konnte 
die VB sehr viel Gutes tun. Unter 
anderem wurde Gerhard Pfneissel 
auf Grund seiner schweren Erkran-
kung, ein ansehnlicher Geldbetrag 

überreicht. Ebenso schloss man sich 
an dem Spendenaufruf für die Hin-
terbliebenen des leider zu früh ver-
storbenen Ralf Wurzenberger an. 
Er hinterlässt seine Frau und zwei 
Kinder. Auch dem beliebten Kollegen 
Harald Weiss wurde bei der An-
schaffung einer dringend benötigten 

Sehhilfe finanziell geholfen.

Insgesamt konnte durch die VB mit 
Unterstützung durch die LG NÖ im 
Jahr 2013 ein Betrag in der Höhe von 
Euro 7.000  für soziale Zwecke aus-
geschüttet werden.

Helfen an erster Stelle

IPA-Ball

Junge Ballbesucher
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Unteres Mühlviertel: Eine neue Ver-
anstaltung hatte Ende Jänner in Neu-
markt ihre Premiere. Vorstandsmitglied 
Michael Gstöttenbauer organisierte 
das 1. IPA-Tarockturnier des Mühlvier-
tels. Viele Mitglieder und Kollegen folg-
ten der Einladung. Selbst aus Schärding 
war eine Mannschaft angereist. Gemein-
sam gab es einen geselligen Abend mit 
Tarockfreunden. Als klarer Sieger des 
Turniers ging die Mannschaft Freistadt 2 
hervor, die mit den Teilnehmern Gerald 

Riegler, Wolfgang Krejan, Rainer Gat-
tringer und Andreas Prückl spät nach 
Mitternacht den Hauptpreis entgegen-
nehmen konnte. Dieser Preis hatte es 
in sich, war es doch ein Spanferkel, das 
noch vor Ort an die Sieger übergeben 
wurde. Die Einzelwertung des Turniers 
gewann Gerald Riegler, und den letz-
ten Platz belegte Rudi Freudentahler.  
Aufgrund des positiven Echos wird es 
auch 2015 wieder ein Tarockturnier im 
Mühlviertel geben. 

Unteres Mühlviertel: Das warme 
Wetter im Jänner hätte beinahe schon 

zur Absage der langjährigen Veranstal-
tung geführt. Dank eines IPA-Kollegen 

konnte im 
letzten Mo-
ment das of-
fensichtlich 
noch letz-
te Eis des 
Mühlviertels 
g e f u n d e n 
werden. In 
einem Stein-
bruchteich 
bei Sandl 
waren am 
15. Jänner 

tatsächlich noch optimale Turnierbe-
dingungen vorhanden. Insgesamt 12 
Moarschaften mit Gästen der Straßen-
meisterei Grein und Freistadt sowie 
des Roten Kreuzes,  kämpften bei herr-
lichem Eis um das Bratl und den Mann-
schaftssieg beim Lattlschießen. 
Dieses Jahr ging der Titel der besten 
Moarschaft an die PI Königswiesen mit 
Moarin Petra Kern. Natürlich gab es 
auch eine Einzelwertung, die IPA-Kolle-
ge Rudolf Freudenthaler aus Gutau 
gewann. Den Trostpreis als erfolgloses-
ter Schütze gewann Vorstandsmitglied 
Wolfgang Freudenthaler. 

Unteres Mühlviertel: Mit einem eige-
nen Party-Bus ging es beim diesjährigen 
Schitag in die Schiregion Schladming/
Dachstein. Trotz Schneefall und bedeck-
tem Himmel hatten die 28 Teilnehmer 
ihren Spaß und verbrachten einen ge-
mütlichen Tag auf den schneereichen 
Pisten und urigen Hütten. 
Zum Abschluss gab es noch ein ausgiebi-
ges Après-Ski in der Tenne Schladming, 
bevor es bei bester Laune im Party-Bus 
zurück in die Heimat ging. 

Linz: Einladung zur einer fulminanten 
Radreise nach Latium in der südli-
chen Toskana, vom 07. bis 14. Oktober, 
Schwierigkeitsgrad 1-2, € 855,00 p. P., 
Anmeldeschluss ist der 02. Juli 2014. 
Details bei Wilhelm Hofbauer: 
Tel.: 0664 / 123 25 98 
Mail: wilhelm.hofbauer@ipa.at

LG OÖ: Ins Finale gehen die Vorberei-
tungsarbeiten für die Ausrichtung des 
XVIII. Nationalen IPA Kongresses vom 
22. bis 25. Mai 2014 in St. Wolfgang. Das 
Programm, das für die Gäste auserko-
ren wurde, kann sich sehen lassen. 
Wir freuen uns auf unsere Gäste in der 
Region Wolfgangsee.

Linz: Die Linzer laden schon jetzt für 
30. August 2014 ab 13:00 Uhr zum IPA 
Grillfest auf dem Anwesen der Familie 
Rudolf Traunmüller – Swingolfplatz 
– 4040 Linz, Freistädterstraße 163. 
Komm auch du! 
Anmeldungen ab sofort bei: 
wilhelm.hofbauer@ipa.at

Bratl- u. Lattlturnier in Steinwald 

Schitag in Schladming

1.IPA-Tarockturnier

Teilnehmer auf der Piste

Gerald küsst seinen Hauptpreis

So sehen Sieger aus – Moaschaft PI Königswiesen mit Moarin Petra Kern.
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Auf der Reise durch die Südstaaten 
auch nach Key West fiel mir ein MR 
Polizist auf, weil er die Waffe Cross 
Draw (Trageweise: Faustfeuerwaf-
fe wird mit dem Griff nach vorne auf 
der gegenüberliegenden Seite getra-
gen) ... trug. Bei genauerem Hinschau-
en bemerkte ich: „Der trägt ja zwei 
Pistolen“ – jetzt war ich neugierig ge-
worden – und bin dann etwas näher 
gegangen – offensichtlich zu nah und zu 
neugierig – denn der Kollege beobach-
tete mich über den Brillenrand etwas 
argwöhnisch. Um kein Missverständnis 
aufkommen zu lassen, zeigte ich meine 
Handflächen, entschuldigte mich und 
gab mich als Kollege aus Österreich – 
Austria (Rückfrage Australia) zu erken-
nen und gab zu verstehen, dass mein 
Interesse an seiner Person  da selber 
Motorrad-Polizist, auch an seinem Ge-
fährt geweckt wurde.
Sofort hellte sich seine Miene auf – er 
bat mich ein wenig zu warten, weil er 
noch einen Unfall aufnehmen müsse. 
Gerne habe ich gewartet – nachdem er 
mit seinem Job fertig war, entschuldigte 
er sich für die Wartezeit. Wir unter-

hielten uns, nach-
dem ich ihm erklärt 
hatte wo Öster-
reich liegt, angeregt. 
Schwarzenegger, 
Familie Trapp und 
Red Bull sind kei-
ne Unbekannten 
und schließlich war 
ja auch etwas aus 
unserer Heimat an 
ihm.
Was ich als zwei 
Pistolen gesehen 
hatte war: Cross 
Draw der Tazer und rechts trug er wie 
wir – die Glock (ich sagte ihm dass die 
Made in Austria ist – und er lächelte 
und meinte: “Nice little Gun”). Die Un-
terhaltung dauerte fünf Minuten, dann 
musste er zu seinem nächsten Einsatz 
– aber erst nachdem ich ihm einen IPA 
Wimpel (Modell alt weil neu hat der 
IPA  Pressereferent noch nicht rausge-
rückt) übergeben hatte. Er zeigte sich 
über das Präsent erfreut und entschul-
digte sich neuerlich, weil er kein Ge-
gengeschenk dabei hatte.

Zur Ausrüstung sei noch gesagt – im Top 
Case wird ein Laptop mitgeführt. Ein 
Unfallprotokoll wurde seinen Kunden 
an Ort und Stelle ausgedruckt. Ansons-
ten fahren die Herren mit Stoffkleidung, 
Stiefel, Helm und Schutzweste. Ach ja 
die Harley ist “seine” mit der fährt er 
auch nach Hause – so wie viele unse-
rer Kollegen in den Staaten das Dienst-
fahrzeug persönlich zugewiesen haben. 
Anmerkung zum Tazer – unser Kolle-
ge meinte  “Thats usual in the States”. 

Rudolf Diethard/LVA Salzburg

IPA - Jahreshauptversammlung 2014
Wieder ein Jahr vorbei, ein Jahr ab-
geschlossen, über die Finanzgebarung 
und Aktivitäten der Landesgrup-
pe berichtet und Mitglieder, die der 
Landesgruppe über viele Jahre (20 
bzw. 40 Jahre – Bild links und rechts) 
die Treue gehalten haben, geehrt.

Das Seminar findet im IPA 
- freundlichen Gasthof Bad 
Hochmoos in St. Martin bei Lo-
fer in persönlich familiärer At-
mosphäre statt. Zur Abrundung 
erwarten uns g`schmackige 
Hausmannskost und geräumige 
Zimmer für die Vor-/ Nachbe-
reitung und die erforderliche 
Ruhephase. Freuen Sie sich auf 

den Referenten Werner Frei,  
der uns Windows-, Word-, 
Excel-, PowerPoint-, Access- 
Outlook und Internet-Grund-
lagen und Tipps zur Daten
organisation und Kombination 
von Daten aus verschiedenen 
Programmen vermitteln wird. 
Auch das gesellige Miteinander 
wird nicht zu kurz kommen.

USA-Reise mit Polizeikontakt -  und man ähnelt sich wie ein …
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Vom 30.01. bis 02.02.2014 fand das 
49. Internationale IPA-Treffen der VB 
Bruck/Mur-Mürzzuschlag statt. Den 32 
ausländischen Gästen aus Deutschland, 
Italien, Niederlande und Russland wur-
de ein interessantes und vielseitiges 
Programm geboten. Neben der Besich-
tigung der Gösser Brauerei und der 
Leobener Shopping City wurden die 
IPA Mitglieder auch bei der Bezirks-
hauptmannschaft Bruck/Mur-Mürzzu-
schlag von BH HR Dr. Gabriele Bu-
diman empfangen. Weiters waren 
zahlreiche Bürgermeister des Bezirkes 
Bruck-Mürzzuschlag anwesend. Dazu 
gaben sich Landespolizeidirektor HR 
Mag. Josef Klamminger, der Kom-
mandant des SPK Graz Brig. Kurt Ke-
meter, Bezirkspolizeikommandant 
Obst Anton Mellacher, sowie der 
Landesgruppenobmann der IPA Stei-
ermark, Mag. Alois Kalcher, die Ehre. 
Am 01.02. fand der 49. IPA-Ball im Ver-
anstaltungszentrum in Krieglach statt. 
Ausländische und inländische Unifor-
men von Polizei und den befreundeten 
Einsatzorganisationen wie Bundesheer, 
Rettung und Feuerwehr machten den 
49. IPA-Ball zu einem einzigartigen Er-
lebnis. 

Auch für das kommende Jahr sind die 
Termine schon fixiert! 

Das Int. IPA-Treffen 2015 findet vom 
29.01.–01.02.2015 statt. Der 50. IPA-
Ball wird am 31.01.2015 gefeiert.

Die VB Leibnitz-Radkersburg unter-
nimmt von 06.05.2014 bis 14.05.2014 
eine Flug/Bus-Reise quer durch die 
Iberische Halbinsel von Spanien nach 
Portugal. 
Anmeldungen sowie das genaue Reise-
programm finden Sie unter 
www.leibnitz.stmk.ipa.at

Der IPA-Biker Ernst Schausinger der 
VB Graz organisierte für die Grazer 
Bikergruppe im Februar einen Ausflug 
nach Linz zur Messe für Motorrad-
freunde. Dort konnten sich die Biker 
von den neuesten Trends und Innova-
tionen inspirieren lassen. Bilder unter 
www.ipa-stmk.at

Die IPA Graz lädt ein zum Ausflug 
zum weißen Zoo mit anschließendem 
Besuch des Kameltheaters. Dieser Ta-
gesausflug, bei dem man die seltensten 
Tiere der Welt besichtigen kann, findet 
am 17.05.2014 statt. 
Anmeldungen unter 
www.graz.stmk.ipa.at

Am 11.02.2014 besuchte Yves Pelle-
tier, Mitglied der IPA Kanada, die stei-
rische Landeshauptstadt und traf sich 
dort mit IPA-Kollegen. Yves Pelletier 
war in seiner aktiven Zeit als Sachver-
ständiger und Trainer für das Schieß- 
und Sprengmittelwesen für die gesamte 
kanadische Polizei und auch für das Mili-
tär zuständig. Neben seinen beruflichen 
Interessen pflegt er den regelmäßigen 
Kontakt mit Freunden aus Österreich.
In diesem Zusammenhang nahm er mit 

dem Schatzmeister Robert Neumann 
Kontakt auf, um seine Verbindungen zur 
IPA Steiermark zu intensivieren. So ver-
brachten Robert Neumann, Gebhard 
Harmatha, Joschi Kriegler mit 
Yves Pelletier einen interessanten und 
schönen Nachmittag bei anregenden 
Gesprächen. Zum Abschied wurden 
Gastgeschenke ausgetauscht und der 
IPA-Kollege versicherte, dass er bald 
wieder nach Graz kommen und seine 
neuen IPA-Freunde treffen werde.

„Wenn Sie keinen Bären sehen, ist er 
trotzdem nicht weit“ – So lautet ein 
bekanntes Sprichwort aus Alaska, 
wohin Gottfried Löffler, IPA Mit-
glied der VB Graz,  2013 eine Rei-
se unternahm. Im Zuge seiner Reise 
besuchte er auch das benachbarte 
Kanada. Seinen interessanten Reise-
bericht und zahlreiche wunderschö-
ne Fotos präsentierte er im Gasthof 
Kreuzwirt in Graz. Dabei erzählte er 
unter anderem, wie er in den weit-
läufigen Gegenden Alaskas mit Poli-
zeikollegen tolle IPA Souvenirartikel 
austauschte. Zur Überraschung der 
knapp 30 Zuschauer veranstaltete 
er als besonderes Highlight am Ende 
der Vorführung eine Tombola, bei der 
kleine Souvenirs aus Alaska und Ka-
nada verlost wurden.

Am  21. Februar 2014 besuchten 31 
Mitglieder der IPA Leoben-Knittelfeld 
mit dem VBL Gerd Hornbacher das 
Anhaltezentrum Vordernberg. Die 
IPA-Mitglieder wurden von CI Wolf-
gang Kregar begrüßt und theoretisch 
in die Aufgaben des Polizei-Anhalte-
zentrums eingeführt. Danach wurden 
die IPA-Mitglieder in zwei Gruppen 
aufgeteilt und durch das Haus geführt. 
Im Anschluss wurde KI Gerhard Si-
mon ein IPA Wimpel mit einer klei-
nen Spende für den Sozialfond der 
Polizei im Anhaltezentrum übergeben.

IPA-Kollege aus Kanada besucht Graz

Robert Neumann (LG Stmk), Yves Pelletier 
(Kanada), Gebhard Harmatha (LG Stmk) 

und Joschi Kriegler (VB Graz) 

Gottfried Löffler mit einem 
kanadischen Kollegen

VBL Gerd Hornbacher u. KI Gerhard Simon, 
AHZ Vordernberg	 © Gerd Hornbacher

Bild: © Gottfried Löffler

Bild: © Robert Neumann

Filmvortrag Alaska Reise 49. Internationales IPA-Treffen und 49. IPA-Ball

AHZ Vordernberg
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35 Jahre IPA
Innsbruck-Land
vom 11. - 14.09.2014.
Lassen Sie sich das 
nicht entgehen!

Alle Einzelheiten auf  
http://www.ipa-tirol.at/ibkland/. 

Jetzt anmelden!

Am Samstag, den 17. Mai 2014, mit 
Beginn um 11.00 Uhr, findet in der 
Wallfahrtskirche von Heiligwasser 
die Tiroler IPA Wallfahrt statt. Die 
Messe wird der zuständige Pfarrer von 
Patsch, Pater Norbert Josef Gapp, le-
sen. Nach der Hl. Messe wartet der 
Gastwirt von Heiligwasser schon auf 
die Wallfahrer.

Die Zahlung der Mitgliedsbeiträge geht  
zügig voran. Ist ja auch Zeit! Bei der 
VB Innsbruck lagen die Überweisungs-
beträge zwischen 1,60 und 1.600.-€. 
Kaum zu glauben, wie flexibel manche 
Mitglieder mit 16 Euro umgehen kön-
nen. Der Schatzmeister prüft genau, das 
muss aber nicht bei allen Empfängern 
so sein. Also aufpassen!

IPA Imst öffnet Clublokal zur Buabefasnacht

Ehrungen am laufenden Band

Nur alle vier Jahre sind die „Buabe“, die 
jungen Fasnachter, die es nur in Imst 
gibt, unterwegs. Und mit ihnen ist der 
ganze Bezirk auf den Beinen. Was lag 
also näher, als das Clublokal zu öffnen, 
wo es doch direkt an der Strecke liegt. 
Die Firma HANDL Tyrol ließ es sich 
nicht nehmen, die Schnitzel und Würstl 
zu spendieren. 
Obmann Mike Kirscher mit Doris 
Jenewein und Andi Fitsch (Foto) be-
reiteten gut 60 Essen zu und konnten 
auch die eingesetzten diensthabenden 
Polizisten in ihrer Labestation versor-
gen.
Eine perfekte Verbindung von Kultur, 
Kameradschaft und Unterhaltung!

Bei den JHV der VB Zillertal und Inns-
bruck nützte die LG die günstige Gele-
genheit, langjährigen Mitgliedern danke 
zu sagen für ihre Treue zum Verein. Wa-
ren es vorwiegend 25jährige Mitglied-
schaften, so gab es in Innsbruck auch 
einige 40er: Gerhard Ulreich, Josef 
Schlager und Walter Margreiter.

Im Gedenken an Franz Acs
Unser langjähri-
ger IPA-Freund 
Ing. Franz Acs 
hat uns für im-
mer verlassen. 
Im Alter von 93 
Jahren ist er an 
den Folgen ei-
nes Herzinfarkts 
in Innsbruck verstorben. Franz war 
Mitbegründer der IPA Landesgruppe 
Tirol und wurde 2012 im Rahmen 
des Jubiläums für seine 50jährige Mit-
gliedschaft geehrt.
Die IPA war nicht sein einziger Ver-
ein, dem er angehörte, aber „Kartei
leiche“ war für ihn stets ein Fremd
wort. An Veranstaltungen der IPA 
Innsbruck nahm er regelmäßig und 
gerne teil. Im Vereinsheim konnte 
man ihn häufig antreffen.

Franz war im aktiven Dienst Angehö-
riger der Fremdenpolizei in der BPD 
Innsbruck. Kontakte zu aktiven Poli-
zisten waren ihm bis zuletzt viel wert.

Wir werden Franz Acs in guter Erinne-
rung behalten. Unsere Gedanken des 
Trauers sind bei seinen Angehörigen.Ehrungen im Zillertal vlnr. Fiechtl, Mück, 

Stattmann, Lengauer-Stockner, Moser

Der Vorstand bereitet die JHV vor

Ehrungen in Innsbruck vlnr. Moser,
Dr. Kohler, Lagger, Torggler

IPA Freunde vom NYPD zu Gast in Tirol

vlnr.  Walter Schlauer und Günther Heigl
mit Bob Hugel, rechts

Das New York Police Department mit 
unserem IPA Freund Bob Hugel war im 
Jänner 2014 wieder mit einer Gruppe 
von 21 Personen auf Schiurlaub in Tirol. 
Die IPA Innsbruck Land organisierte den 
1. Schitag am Patscherkofel und für die 
die Non-Skier Stadtführungen in Inns-
bruck und Hall i.T, einen Tagesausflug 
nach Sterzing sowie Besuche in den 
Swarovski Kristallwelten und der „Police 
Academy Tirol“.

Ein Höhepunkt war der gemeinsame 
Abend im Vereinslokal der IPA Innsbruck. 

Auch LGO Reinhard Moser war von 
der ausgelassenen Stimmung im Ver-
einslokal begeistert. Für die gesamte 
Gruppe des NYPD wurde am schifreien 
Tag eine Fahrt nach München mit einer 
Stadtbesichtigung und einem Besuch im 
Hofbräuhaus organisiert.

29
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IPA Vorarlberg beim Neujahrsempfang 
der Stadt Bregenz. Traditionell ist der 6. 
Jänner den Ehrenamtlichen und Verei-
nen gewidmet. 
Bürgermeister Markus Linhart beton-
te, dass sehr vieles nicht realisierbar 
wäre ohne den großartigen Einsatz der 
Ehrenamtlichen.

IPA Frühschoppen mit Grillfest am 
Sonntag, dem 6. Juli 2014 in Hard beim 
Schützenhaus. 
Es wird wieder ein Kleinkaliber-Ge-
wehrschießen, bei dem der IPA Bo-
denseeschützenmeister ermittelt wird, 
durchgeführt. Für Speis, Trank und Mu-
sik ist gesorgt.

Ein Benefiz-Muttertagskonzert „Ein 
musikalischer Blumenstrauß“ findet am 
Sonntag, den 04. Mai 2014 um 16:00 
Uhr im Kulturhaus in Dornbirn statt. 
Der Reinerlös kommt kranken und be-
dürftigen Menschen in unserer Heimat 
zugute. Kartenvorverkauf bereits ab 
Jänner 2014 bei guenther.lutz@gmx.at

Die diesjährige IPA JHV fand, wie 
ordnungsgemäß allen Mitgliedern be-
kanntgegeben, am 07. März 2014 im 
Gasthaus Schwanen in Dornbirn statt. 
LGO Peter Matt freute sich über die 
sehr zahlreiche Teilnahme und konnte 
unter anderem Stadträtin von Dorn-
birn, Marie Luise Hinterauer, Walter 
Fetz Kommandant der PI Dornbirn, 
Gerhard Rauch, BPK Feldkirch sowie 
Willi Moesch, GS der IPA Sektion 
Schweiz, Schatzmeister der IPA Lindau, 
Joachim von Einsiedel, als Ehrengäste 
recht herzlich begrüßen. Eine Power-
Point-Präsentation veranschaulichte 
die Aktivitäten im Jahre 2013. Als Dank 
und Anerkennung konnte Matt 22 Mit-
gliedern für ihre 25-jährige Treue, 26 
Mitgliedern für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft und acht Mitgliedern für ihre 
40-jährige Mitgliedschaft recht herzlich 
danken und übergab eine Ehrenurkun-
de und das dazugehörige Ehrenzeichen. 

Eine besondere Freude bereitete dem 
Vorstand, dass Andreas Maier im Al-
ter von 95 Jahren, persönlich seine Eh-
renurkunde und das Ehrenzeichen für 
25 Jahre Mitgliedschaft in Empfang neh-
men konnte.  
Bevor die Neuwahlen durchgeführt 
wurden, bedankte sich LGO Matt 
beim bisherigen Schatzmeister, Franz 
Stemer, der aus persönlichen Grün-
den nicht mehr kandidierte, mit einem 
Präsent für seine jahrelange Mitarbeit 
recht herzlich und wünschte ihm für 
die Zukunft alles Gute. Ehrenmitglied 
Edi Jörg leitete die Wahl. Peter Matt 
wurde einstimmig als LGO wiederge-
wählt. Von den Vorstandsmitgliedern 
wurden Andreas Schausinger, EDV, 
sowie Karel Müller-Peron, Schatz-
meister, neu in den Vorstand gewählt,.
Auch die weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden einstimmig von der Mitglieder-
versammlung wiedergewählt.

Bei Sonnenschein und frühlingshaften 
Temperaturen nahmen 65 Gruppen 
und etwa 1.500 Teilnehmer am tradi-
tionellen Harder Kinderfasching teil. 
Farbenprächtige Wagen, zahlreiche 
Fußgruppen sowie Musikgruppen zo-
gen an den zahlreichen Zuschauern 
vorbei. Dichtgedrängt, an vorderster 
Stelle, Kinder mit Taschen und Plas-
tiksäcken, um von den Süßigkeiten, die 
von den Faschingsnarren in das Publi-
kum geworfen wurden, so viel als mög-
lich zu ergattern. Für Speis‘ und Trank 
sorgten die zahlreichen Verkaufsstän-
de. Zwei Stände betreuten die IPA Kol-
legen der PI Hard. Sie versorgten die 
Gäste mit warmen Laugenbrezeln und 
verschiedenen warmen und kalten Ge-
tränken. Wie in jedem Jahr wurde der 
Erlös aus dem Verkauf an die Harder 
„Mu-Fänger“ für einen sozialen Zweck 
übergeben.

Änderungen im Vereinsvorstand

HI HA HO – Fasching

v.l.: J. Stricker, E. Ortner, H. Weinöhl, H. Wakolbinger, E. Kojalek, G. Loacker, M. Engelhard

v.l.: LGO Peter Matt, EO Peter Magg, Jubilar 
Andreas Maier u. Sekr. Josef Schwar

v.l.: Andreas Schausinger, EDV, 
Karel Müller-Peron, Schatzmeister

v.l.: LGO Peter Matt und Franz Stemer
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Kontaktstellenbetreuer der LG Wien: 
Kurt Lechner Referent, für die KS, 
hat im Rahmen der Werbeoffensive 
zu einem eigenen Themenabend im 
Clublokal geladen. Eine kleine Gruppe 
folgte der Einladung. Vor allem aktive 
Bedienstete werden als Ansprechper-
sonen/Verbindungsglieder zu ihren 
Dienststellen gesucht.

Wohnungssuche: Wie bereits berichtet, 
suchen immer wieder ausländische, be-
sorgte Polizisten sichere und leistbare 
Zimmer für ihre Kinder, die in Wien 
studieren. IPA Mitglieder, die solche 
Möglichkeiten kennen, werden ersucht, 
dies an Wien@ipa.at oder Presse.
wien@ipa.at zu senden.

Rauschbrille: Vom Sekretär Franz 
Skant wurde die zum Verleih vorge-
sehene Rauschbrille angeschafft und 
gleich dazu ein Themenabend ausge-
richtet. Der Brillenträger erlebt da-
bei eine eingeschränkte Rundumsicht, 
Doppeltsehen, Fehleinschätzungen für 
Nähe und Entfernungen und verzöger-
te Reaktionszeit.

LPP Dr. Gerhard Pürstl begrüßte stimmungsvoll mehr als 
2.500 Gäste und fand dabei anlassbezogen zum kurz vor-
her stattgefundenen großen Polizeieinsatz ein paar treffende 
Worte. Unterstützung erhielt er dabei von der BM Mag. Jo-
hanna Mikl-Leitner. GD MMag. Konrad Kogler unterhielt 

den slowakischen Vizepremier und Innenminister Robert 
Kalinak. Die IPA LG Wien unterstützte den Ball und lud die 
slowakischen Tänzer zu einem typischen Heurigen ein. Beim 
Ball trafen sich neben österreichischen, auch IPA Mitglieder 
aus Kroatien, Deutschland, Frankreich, Finnland und Italien.

Parallelveranstaltung zum Opern-
ball – LGO Herbert Stammer hat 
wieder eine tolle Veranstaltung initiiert. 
Hans Weiss und seine Brigitte haben 
das Clublokal bezaubernd vorbereitet. 

Die Live-Musik und die vielen Mas-
ken sorgten für gute Stimmung. Michl 
Güttner hat noch eine kleine Tombola 
organisiert und damit den I-Punkt ge-
setzt.

Franz Berger hat seine guten Kontakte ge-
nutzt und einen Besuch im UNO Gebäude 
vorbereitet. Der Sicherheitsmann bei der 
UNO und IPA Mitglied, Nazem Tarsousi 
organisierte für die LG Wien eine exklusive 
Führung mit anschließender Nachbespre-
chung im dortigen Restaurant. 

Und täglich auf  www.wien.ipa.at … weil’s Spaß macht | P.S.: Souvenirs sind donnerstags von 17:00 – 21:00 Uhr im 
Clublokal 16., Redtenbachergasse 22-32/8/16 erhältlich. Neue Tel. Nr.: +43 (0)1 484 08 92

Polizeiball 2014

Eintanzgruppe am Polizeiball – Bild von der Lichtbildstelle d LPD W Stärkung der Eintanzgruppe beim Heurigen

Besuch im Vienna International Center 

Gschnas 2014 im Clublokal 

UNO in Wien & die IPA




